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Das Sonnenhotel Eichenbühl im Bayerischen Wald wird 

Flüchtlingsunterkunft – Ein Gewinn und Nutzen für alle  

 

Goslar, Oktober 2015 – In diesen Tagen und Wochen werden dringend 

Unterkünfte gesucht für die vielen tausend Flüchtlinge, die jeden Tag nach 

Deutschland kommen. Gerade in Bayern spitzt sich die Situation immer mehr zu.  

 

Der Landkreis Regen sieht in der kurzfristigen Unterbringung in älteren Hotels und 

Pensionen der Region und hat Gespräche mit den Betreibern aufgenommen, unter 

anderem auch mit der Geschäftsführung der Sonnenhotels-Gruppe, die das Hotel 

Eichenbühl in Langdorf seit 14 Jahren erfolgreich betreibt. Es verfügt über 50 

teilweise extra große Zimmer und ist damit ideal für die Unterbringung von 

Asylbewerbern. 

Karina-Anna Dörschel, Geschäftsführerin der Sonnenhotels-Gruppe sieht sich 

menschlich in der Pflicht: „Wir sind moralisch und gesellschaftlich dazu verpflichtet 

hier zu helfen. Es geht natürlich bei dieser Entscheidung auch um unsere 

Mitarbeiter und Gäste. Wir hoffen, dass unsere Gäste Verständnis haben, denn es 

handelt sich nicht um eine endgültige, sondern nur um eine vorübergehende 

Lösung. Unsere Mitarbeiter bleiben teilweise im Hotel, wir bieten aber auch 

Alternativen in unseren anderen Sonnenhotels & Resorts an.“ 

 

Eine Belegung des Hauses ist bereits ab sofort möglich. Der Vertrag zwischen der 

Sonnenhotels-Gruppe und dem Landkreis Regen, der hier im Namen der Regierung 

von Niederbayern handelt, läuft bis zum 30. Juni 2016. 

Das Hotel Eichenbühl wird eine Erstaufnahmeunterkunft  sein. Die Flüchtlinge 

sollen von dort aus ihren Asylantrag stellen und werden  dann in andere 

Unterkünfte verlegt.  

Ab Sommer 2016 wird das Hotel umfangreich renoviert. „Die Gelder, die die 

Sonnenhotels-Gruppe für die Unterbringung der Flüchtlinge bekommt, werden dazu 

verwendet, im Hotel Eichenbühl zahlreiche anstehende “Verschönerungen“ 

umzusetzen,“ sagt Karina-Anna Dörschel. 

 

Es ist für alle Beteiligten ein Gewinn. Der Landrat des Landkreises Regen, Michael 

Adam, freut sich über die positive Entscheidung der Sonnenhotels-Gruppe. „Wir 



freuen uns über das Engagement der Hoteliers und Hotelbetreiber, denn aufgrund 

der hohen Zahlen an Flüchtlingen, die jeden Tag eintreffen, sind wir gezwungen, 

uns nicht alltägliche Lösungen zu überlegen.“ 

 

Peter Friehe, Hoteldirektor im Sonnenhotel Eichenbühl: „Wir werden die Flüchtlinge 

hier herzlich aufnehmen und sie mit unserem Team auch verpflegen.“ 

 

Die aktuelle Situation fordert Umdenken und Flexibilität, um Schutzsuchenden 

rasch Unterkünfte zur Verfügung zu stellen und ein einigermaßen 

menschenwürdiges Leben zu gewährleisten.  

 

Sonnenhotels 

Die Sonnenhotels sind in den schönsten Regionen Deutschlands und Österreichs zu finden.  

Alle Sonnenhotels sind familiengeführte Betriebe, die ihre Gäste mit Herzlichkeit empfangen und für 

unvergleichliche Urlaubstage sorgen. Hier fühlen sich Familien, aber auch etwas "ältere" Gäste wohl. 

Jedes Haus bietet von allem etwas: Erholung und Entspannung, die unterschiedlichsten Sportarten, um 

aktiv sein, Angebote für größere und kleinere Kinder und Genießermomente für den Gaumen in den 

Restaurants der Sonnenhotels.  

Weitere Informationen unter: www.sonnenhotels.de. 
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